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cewsiiitlte Karitas-I 
Provinz Brandenburg. 

hat-dann Dem Regierungs- 
und Schulrath a. D. Geheimen Regie- 
rungsrath Trinius wurde der Rathe 
soleroroen dritter Klasse, dem Ober- 
tosrarzt a. D. hermann Virchow der 

Rathe Adlerorden oierter Klasse und 
dem Buchhalter Ernst Reinhardt die 
Rettungsmedaille am Bande verliehen. 

Charlottenburg. Das Fest 
der silbernen Hochzeit begina das Ehe- 
paar Reftaurateur Rudolf Seidler, 
Lii owerstrasze 5. — D r ie f e n. Die 
hie tge Firma C· Stoltz feierte ihr Lö- 
jähriges Bestehen. 

Groß Lichtenfelde. Por- 
traitmaler Professor August Gofch ist 
im 82. Lebensjahre gestorben. 45 Jah- 
re lang hat Professor Gofch als Lehrer 
an der königlichen Kunstschule mit 
großem Erfolge gewirkt. Jm Jahre 
1865 gab er einen »Methodischen Leit- 
faden im freien Handzeichnen fiir Zei- 
chenlehrer an Ginnnafien, Real- nnd 

Elementarfchulen und zum Substan- 
terrichte« heraus. « 

For st i. L. Ein seltener Apo- 
theten Besitzwechsel fand hier stati. 
Die im Jahre 1662 privileairte Adler- 

apotheke, welche seit etwa 150 Jahren 
der Familie Kohler gehörte und seit 
dieser Zeit stets von Sohn zu Sohn 
vererbt wurde, ift nach dem Tode des 
letzten iinderlosen Besitzers an Apothe- 
ler Wartentin in Danqu fiir :T:-t(),0u0 
Mart verkauft worden —-« Jn der 
Appreturanstalt von Julius- Fabian 
brach Feuer ausz, welches den ganzen 
Fadritrauni zerftorte. 

Provinz epllpreußem 
K Lin i a H be r a. Der lsrite Biiri 

germeuter unserer Stadt, störte, er- 

1 

ylctl Ickllc Ulllllkkufllllg Ul scls d)ck- 
renhaus. —Der außerordentliche Pro- 
fessor Dr. Heinze in Berlin ist zum or- 

dentlichen Professor in der philosophi- 
schen Fatultät der hiesigen Universität 
ernannt worden. --« Das Ovser eines 
Unglücksfalles ist der JTjiihrige Sohn 
des Juditter Kantors Augitein gewor- 
den. Er versuchte, aus einen in voller 
Fahrt daherrollenden Motorwagen 
der elektrischen Bahn aufzitspringem 
wurde mit dem Kopf gegen einen hart 
neben dem Bahntorder stehenden Bir- 
tenstarnnr geschleudert. prallte zurück 
und gerieth mit dem Körper zwischen 
dem Motorwagen nnd den Anhänge- 
tvagen nnd wurde durch die über ihn 
hinwegrollenden Räder getödtet. 

B a r te n. Eine Scheune nnd ein 
Schafstall des Nittergutshesitzerz von 
Below Henriettenhof wurden durch 
Feuer vernichtet. Während mehrere 
tverthvolle Reinonten mit größter Mii- 
he gerettet werden konnten, sind 300 
Schafe in den Flammen umgekommen. 

Eydttuhnen. Der Kaiser hat 
bei dem vor einiger Zeit gebotenen sie- 
benten Sohn des hiesigen Pofischafso 
ners Gottlieb Nadorni eine Pathem 
itelle angenommen. 

Provinz Dellpkeuseru 
Pelvlin Jn seltener geistiger 

nnd körperlicher Frische feierte Dom- 
topitular und Professor Dr. Zucht 
fein Sojähriaes Priesterjubiläurn Re- 
gierungsprösrdent von Jarotzty über- 
reichte ihm den Kronenordeu dritter 
Klasse. 

R i ch n a u. Die Altsiyer Gründ- 
Ier’schen Eheleute feierten ihre goldene 
hoch-zeit. 

Riesenburg. Grhängt hat sich 
hier im großen Pferdestall der Kürass 

Her Lewaldt von der fünften Escai 
ron des Kürasfierregiments No. 5. 

Was den Mann zu dem Seldftmorde 
veranlaßt hat« konnte nicht festgestellt 
chuclls 

T h o r n, Die Noggatzfche BLiderei 
in der Schuhmacherstrafze wurde durch 
Feuer zerstört. Die Familie des Bä- 
ckerö Starosta, der die Bäckerei gepach- 
tet hat, tonnte nur rnit Mühe durch 
das Fenster gerettet werden, wobei die 
Ehefrau Brandwunden erlitt· —- Jrn 
Abort der Ulanentaserue erhängte sich 
der Rettut Lubitzti von der L. Escas 
dron des Ulanenreginient5. Lubißti 
hatte seinen Urlaub um zwei Stunden 
überschritten und scheint übertriebene 
Furcht vor der zu erloartenden Strafe 
gehabt zu hoben. 

W a l d a u. Die Gebäude des Flei- 
scherrneisteto Eckert gingen in Flam- 
nien auf. 

Wor del. Das dreijähriae Kind 
des Gemeindevorstebers Schulz wurde 
während des Spiel-H auf der Dorf- 
strafze von einem plöylich scheu gewor- 
denen Pferde durch einen Husschlag 

chroer arn Kopfe getroffen und ist ge- 
torben. 

Z o p p o t. Die älieite Frau unse- 
ker Stadt, die Wittwe Anna Wolke. 
verstarb im Alter von 101 Jahren, 4 
Monaten an Alterslchwächr. 

Irovinz Jammer-m 
Stettin. Nach längerein Leiden 

verstarb hierselbst der Consul Carl 
Boden im Alter von 71 Jahren, ein in 
den weitesten Kreisen hochangesehener 
und bekannter Kaufmann unserer 
Stadt. Er war oon 1881 bis 1899 
Vorsteher der hiesigen Kaufmann- 
fchafi. -—· Rathsbotenmeister Carl 
Schutz beging mit feiner Gattin die 

ier der goldenen Hochzeit· Dem Zubelpaare wurde die Judilaurniine- 
daille verliehen. —- Zurn Stadtdiblios 
thetar hierselbst ist an Stelle des ver- 

orbenen Dr. Münster vorn Magi- 
rct der Universitätsbibliothekar zu 

List-paid Dr. Kuntze gewählt wor- 

Ihrendfee. Jrn Fieberwahn 
set-lieh die junge Gutsbesiserofrau 

Marie Rossen-, ged. Dieckrnann, die 
leines Kindes enesen war, in einem 
’unbedachten Øfugenblicke ihr Kranken- 
T lager und erträntte sich in einem Gra- 

ben. 
B u b i i y. Der Teiegraphen - Vor- 

arbeiter Miste hat sich auf dem hiesi- 
aen Bahnhose mit Salzsäure vergiftet. 
Aus einem ausgesundenen Zettel hatte 
er nur niedergeschrieben, daß er frei- 
willig aus dem Leben scheide. 

G o l l n o to. Altsrher August Noli 
beging mit seiner Ehesrau das Fest der 
goldenen hochzeit. 

Greisstvald. Das hiesige 
Schwurgericht verurtheilte den Kuh- 
sütterer Julius Koch aus Pelsin, der 
in trunkenern Zustande einen Mit- 
knecht erstochen hat, zu zwei Jahren 
Gefängniß. 

Provinz Hchkegwrgisoksteirh 
J tz e h o e. Die Eheleute H. König, 

sriiher Destillateur, jetzt Rentier, Gar- 
tenstraße 25, deriingen das Fest ihrer 
goldenen Hochzeit Der Eheinann steht 
im 72., seine Frau ini 76. Lebens- 
jahre. 

K i e l· Zwei Selbst-norde wurden 
hier verübt Jn der Arbeitercolonie 
tsllerbet erstickte sich der Werstarbeiter 
Ritter. indem er den Hahn der in sei- 
ner Wohnung befindlichen Gasleitung 
aufdrehte. Ferner machte der frühere 
Hilssportier der Germaniatverst, Beh— 
rens, seinem Leben ein Ende. 

M e l d o r s. Nach 12jähriaer Thä- 
tialeit an unserem Amtsgericht ist der 
Amtsgerichtsrath Dr. Grote aus sei- 
nen Antrag an das Amtsgericht nach 
Lauenburg a. d. Elbe versetzt wor- 
den. 

P e te r s d o r s. Franz Heinrich 
Griintvald seierte seinen l():).. Geburts- 
las-( Uns clllclll sic) Dllllcl clllcc glllcll 
Rüstigkeit- 

R e t l) ro i f ch. Jhr Miiihrigeö Ju- 
bilönm als Handarbeitölehrerin an 
der hiesigen Schule feierte die Ehefrau 
Margarethe Krohn hierfelbft. 

T i n n n m. Der lsjährige Kauf- 
mann E. Lorenzen tödtete sich durch 

einen Revolverfchnss Grund ift ein 
niißgliicktez aefchäftliches Vorhaben. 

W a n i e n d o rf. Als Gemeinde 
s vertreter wurde für die erste Klasse 
anner Diiaaen, für die zweite Klasse 

Hufner J Band Bolelhorn wiederaes 
wählt. Für den fiir die dritte Klasse 
« ausgefchiedenen Gemeindevertreier 
Landmann H. Schliiter Bansrade 
zwnrde Ranfn ann H.c .Niecken ge- 
wählt. 
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Provinz Echte seen- 4 
« 

B r e B la u. Den frliher dem Com- 
missionsraih Renz gehörigen Cirtns 
auf dem Lauifenvlatz hat der leyte Be- 
Hitze-, Hoflieferant Emil Hadet fijr 

den Preis von 500,0()0 Mart an den 
Cirluå Direktor Busch von Berlin 
verlanft »Das Zchlesrffie Trains 

Bataillon No· 6 hier beginez das Fest 
sfeineg 50jährigen Bestehens 
i B e u t he n. Das Schwurgericht 
Ihier verurtheilte den Polizisten Hänel 

aus Königshiitte zu einem Jahre Ge- 

Ifängnifr Hänel hatte ohne genügen- 
— den Grund eine Verhaftung vorge- 
7 nommen und bei der eidlichen Verneh- 

mung dies deftritten. 
g Glog an Sssperintendent Ender 
beging die Feier feines 2 )ia«hrigen Ju- 
bilaurns als Leiter ver hiesigen evan- 

gelischen Sonntagsfchule 
H a h n a u. Stadt Haupilassens 

Z Rendant Taefchle feierte fein III-jähri- 
ges Dienstjnbilkium 

Hohenfriedeberg. DieKani 
dervitz’fchen Eheleuie feierten bei selte- 
ner Geiste-&#39;s- und Körperfrifche die gol- 
dene Hochzeit. Pfarrer Wolff über- 

greichte die Jubiläucnsmedaille, wäh- 
-« reno ein Sohn des Jubelpaares das 

Hoeliami celebrirte Der Jubelbräuti- 
Ek- DIII L! »4I1(LI, 

« gUllt Isl Is, III Cklluc ON Fsuqlc UN- 

s K u n s d o r f. Die 25jahrige Ehe- 
srau des Gutsfchlveizers Bartsch wur- 
de in ihrem Schlaszimmer überfallen 
und durch Messerstiche schwer verletzt. 

EDer Einbrecher goß dann Petroleum 
aus ihr Bett und zündete es an. Die 

TFrau erlitt furchtbare Brandwunden. 
i denen sie erlag. Der Mörder ist noch 
l nicht ermittelt- 
i Irovtnz Polen. 
« M o g i l n o. Kreisbote Pfennig er- 
hielt das Allgemeine Ehrenzeichen 

s N ate l. Geschossen aufgefunden xwurde auf der Landstraße von hier 
knach Mroischen der 21jährige Land- 
jwirrh Zchesslach aus Brornberg, der 

sich lsei Verwandten im nahen telrnbach 
saushielt, am Vormittag den Gotte-J- 
dienfr nnd dann ein Wirthshaus be- 
sucht hatte. Auf dern Nachhauseivege 
wurde er von Kindern des an der 

geneckt. Infolgedessen kam es zu ki- 

den jungen Mann niederschoß. Der 

bekannt ist, wurde verhaftet. 
O st r o to o. Jn einem Anfall von 

Geistesgestörtheit trank die Ehefrau 
des Klemvners Grabotvsli hier aus ei- 
ner Flasche Salzsiiure, welche Gra- 
botvsti zu seinem Handwerl benutzte. 

starb. 
R a ro it sch. Kommerzienrath Mo- 

rig Braun hat unserer Stadt zur Er- 
x richtung eines Standbildes Kaiser 

Friedrichs lll. 30,000 Mart zur Ver- 
fügung gestellt. Die Einweihung des 
Denkmals soll am 5. Juli stattfinden; 
an diesem Tage begebt der hiesige Krie- 
gerverein das Fest seines sojährigen 
Bestehens. 

S ch r o d a. Kassenfiihrer Rosada, 
der seit einigen Monaten bei dem hie- 
sigen Rechtsantoali und Notar Weiß 
in Stellung war, ist nach Vers-atme- 

Straße wohnenden Müllers Mechndlo 

nem Worttvechsel zwischen ihm und 
dem Müller, in dessen Verlauf dieser’ 

Thäter, der als ein jähzorniger Mann 

l 

in solcher Menge, daß sie bald daraus » 

ung eines größeren Betragez slischtig 
geworden. 

W r e s ch e n. Die Frau des Wir- 
thes Watvlat hierselbst, die vor tur- 
gem mit einem Liebhaber durchbrannte 
Und von ihrem betrogenen Gatten 15,- 
000 Mart niitnahm, ist in Bremen 
mit ihrem Entsührer verhaftet wor- 

den; an dem Geldbetrage fehlten 

EZOO Mart, die das Pärchen verjubel 
atte. 

Provinz sacht-n- 
Magdeburg. Dem aus dem 

Amte geschiedenen Regierungsprüsi- 
denten von Aernstedt wurde durch die 
14 grüßeren Städte des Regierungs-be- 
zirt eine Adresse zum Abschied über- 
reicht. s-« An Stelle des verstorbenen 
Kapelluieisterg Wintelmann wurdeJoi 
fepb Götzrich in Hamburg vorn Magi- 
strat zum ersten Kapellmeister am hie- 
sigen Stadttheater erwählt. —— Former 
Einil Leinung, geboren 1878, und Ar- » 

better August Kühne, geboren 1878 zu 
« 

Maßsan erbrachen geineinschastlich 
mit dein flüchtigen Arbeiter Herinann 
Schirmer den Keller des Fleischermeis 
stets Dänhardt, stiegen ein und stah- 
len für 50 Mart Wursitvaaren. Jn 
Anbetracht der Vorstrasen erhielten 
von dem hiesigen Gerichte Leinung ein 
Jahr, Kühne 1 Jahr 6 Monate Ge- 
fängniß. — Jn einem Neustädter Me- 
tallwert wurde der Arbeiter Ernst 
Obst von einein zum Transport Koh- 
len dienenden Eleoator zu Tode ge-· 
quetschi. 

A s ch e r s l e b e n. Schuhmacher- 
meisler Gottlieb Dahl und seine Ehe-« 
sran feierten die goldene Hochzeit. Die 
abermalige tirchliche einsegnung tout-« 
de in der St. Margaretenlirche vom 

Pastor Piersig vollzogen, der dem bei- 
derseits noch rüstigen Jubelpaar das 
Gnadenaeschent des Kaisers (30 Mart) 
überreichte. 

Eile n b n r g. Die hiesige freiwil- 
lige Feuertoehr feierte ihr 40tes Stif 
tungsfeft. 

Elstertverda. Die 77 Jahre 
alte Wittwe Haltaus von hier verfehlte 
auf dem Nachhanfewege von Stolzem 
hain die Kanalbriiae, wurde vom 

Sturme die Böschung des Landgra- 
benH hinabgefchleudert und ertrank im 

f Kanai. 
l Frovtnz Jhannovev i Elberinaerodr. Fiir den 
fcheidenden Bürgermeister Apotheler 
Hansf wählte das Magistratscollegium 
hier den Magistratssetretär Johannes 
Obst aus Gusoto, Bez. Frankfurt a. 
O. Vereinbart ist eine Probedienstzeit 
bis Ende des Jahres 

Eåö ttingen. Der in der Speck- 
Iftra e toohnhafte Arbeiter Broscheid 
ihat seine Ehefrau mit einer Art er« 

schlagen. Ueber die Ursachen verlautet 

i Verfchiedettes. Bald hört man, der 
Mann sei Trinter und leide am Deli- 
riunr. bald, er sei überhaupt geistesge- 
start 

H a in e l n Beim Felsenlellner hat 
Esich der Schlachtergefelle Paul Ha- 
xntann aus unbekannten Gründen er 
» schaffen. 

Harburg. Die 112 Jahre alte- 
Tochter des Gelegenheitsarbei ists Ha- 

qel die mit ihrem oier Jahre alten 
Bruder im Bette lag, erlitt dadurch 
erhebliche Brandwunden, dnfz der Bru- 
der mit Streichhölzern spielte. Sie 

; erlag im Krankenhause den Verletzun- 
gen. 

Provinz Pesilakem 
M li n st e r Domlapitular Geistli 

eher Rath Dr. Kleinens Perger, der 
Senior dep Doirilaoitels, ist zitmsttach 
folget des verstorbenen Weihbischofz 
Cramer als Domdechant ernannt wor- 
den. —-- Dein Primaner Brüning, der 
in der Eisieit des oergangenen Win- 
ters zwei Knaben rettete, wurde die 
Rettunggmedaille verliehen. 

U II U Ic. Hkll Lflfcthlcn chf 

thold wurden vier Knaben geboren. 
Die Kinder wurden jedoch nur einige 
Stunden alt. 

B i e le f e l d. Das hiesige Schwur- 
gericht verurtheilte den LTjtihrigen Ci- 
garrenarbeiter Herinann Vieregge zu 
Hiddenhaufen bei Herford, der ange- 
schuldigt war, itt der Nacht zum ts. 
October o. J. seinen Vater erstochen zu 
haben, wegen Todtschlagz zu einer 
Zuchthauöstrafe von 12 Jahren. 

D o r t m u n d. Neichgbanldirettor 
Oerinann in Chemniy wurde an die 
hiesige Bank berufen. s-- Der hiesige 
Berghanptmann Täglichsbeck ist in ei- 
nein Krankenhause in Wiezbaden, 65 
Jahre alt, gestorben. 

H a g e n. Vor dem hiesigenSchtvur 
gericht hatte sich der 51 Jahre alte Ge- 
meinde s Rassen Rendant E. Moll 
aus Oeftrich bei Letmathe ioegenAmtz 
derbrechens zu verantworten. Moll 
hatte in den letzten 18 Jahren 42,500 
Mark unterschlagen und die Defette 
durch Fölschung der Biicher bei den 
Revisionen geschickt zu verdecken ge- 
wußt. Er legte nur ein theilweiseH 
Geständniß ab. Noth hat den Mann 
nicht zu seinem Verbrechen getrieben, 
da er jährlich 6000 Mart Einkommen 
hatte. Mit Rücksicht darauf verurtheilte 
ihn das Schtvurgericht zu 3 Jahren 
Gefängniß. 

Ursein-provinz. 
D ii s s e l d o r s. Der Minister des 

Innern hat die beantragte Lotterie für 
die Freihaltung der hiesigen St. Ro- 
chuz . Kirche genehmigt. Damit dürfte 
die Gefahr der Zubauung der herrli- 
chen Chorpartie der Kirche endgültig 
beseitigt sein. —- Det Bahnrneister er-. 

ster Klasse Müller in Sache ist nach 
Düsseldorf - Lierenfeld zur Verwal- 
tung der 14. Bahnnieisterei verseßt 
worden. 

Elberfeld Zum Leiterderobs 
ligatorischenFortbildungischulen wühl- 
ten die Stadtverordneten den Ober-4 

lehret an der Realschule in der Nord- 
ftadt Dr. Thomae zunächst auf ein 
Probejahr. 

Kleinenbroich Die Feier der 
diamantenen hochzeit der Eheteute 
Ackerer Theodor Knepperges verlief in 
harmonischer Weise. Bürgermeister 
und Geistlichteit entboten dem Jubel- 
paar Namens der Gemeinde, bezw. der 
Pfarrer ihre Glückwünsche. 

K r e u z n a ch. Auf der königlichen 
Weinberggdomäne zu Niederhausen 
hat man damit begonnen, das vom 
Staate angetauste Gelände, etwa 260 
Morgen Eichenschälwald, auszuholzem 
zu ebnen, zu düngen und mit Rebsch- 
lingen zu bepflanzen. Für diese Arbei- 
ten fiud über 100 Jnsassen der Straf- 
gefängnisse zu Koblenz und Trter nach 
Niederhausen gebracht worden. 

Mühlheim a. d. Ruhr. —t 
Nach Verübung von Wechselfälschunst 
gen in Höhe von 20,000 Mart ist der 
Schlossekmeister Hubert flüchtig ge- s 

worden. 
R at i n g e n. Jn der Nacht brann- 

te die zum Gute Pesch gehörige 
Scheune big auf die Unrsassungsmaui 
ern nieder. Der Pächter des Gutes, 
Landwirth Joseph Heß, hat, trotzdem 
das Vieh gegen Feuer versichert war, 
bedeutenden Schaden erlitten. 

Provinz Hefteniglassaw 
K a f s e l. Jhr 25jähriges Miether- 

jubiläum feierten: Weber Dies, Mar- 
sinsplatz 87 Wittwe Könnicte, hol-;- 
maktt 5; Lokomotivführer a. D. Hein- 
rich Hilfe, Unterneuftädter Kirchplatz 

; 9; Frau Jakob, Schäferstraße 81, 
und Wittwe Vetter, Wörthstraße. ——— 

Die Baugewertschullehrer Saliger, 
Riibel und Striegel hier-selbst sind zu 
königlichen Baugewertschuloberlehrern 
ernannt worden. 

Alle n d o r f. Dem Steueraufses 
her a. D. Veinrjch Ehr-echt Wlltdc 
das Kreuz des Allgemeinen Ehren- 
zeichens verliehen. 

B r ii ck e n a u. Bei der Neuaus- 
stellung eines Dampgtesselg in der 
Keßler’schen Brauere verunglückten 
zivei Arbeiter durch augspriihenden 
Dampf. Der Jsjährige Kranz von 

Rdmershag wurde schwer verletzt. 
D e r m b a ch. In Dietlos stürzte 

dass noch nicht ztueijährige Mädchen 
des Schachtarbeiters Lehmann in den 
Miililengraben und ertrani. 

F u l d a. Das 88jiihrige Fräulein 
Antl) überraschte in ihrer Wohnung 
die Lackirersfrau Anna Bartel, als 
dieselbe eine der Auth gehörige Com- 
mode durchwiihlte. Die Ueberraschte 
wars die Auth zu Boden, steckte ihr 
einen Knebel in den Mund und hieb 
mit einem Handbesen auf die alte Da- 
me ein. Dieselbe ist ihren Verle- 
tzungen erlegen. -, «--c-U-·.--VJ’« 

Mittekoeullche Ziaaterr. 
H a r z b u r g Der Commandeur 

unseres Batailloiis, Oberstleutnant v. 

Bonin, wurde zum Stabe des Köniain 
Augusta Garbe- Gren. -Regts. No- 

s 4 versetzt; an dessen Stelle wurde 
i Major v. Wallenberg in Goslar zum 
j Commandeur des hiesigen Bataillons 

; ernannt. 
« K r e i e n sen Ein beitiibender 
Unglücksfall ereignete sich in dem Re- 
staurant des hiesie en Bahnhofeg. Der 
16 Jahre alte Ke ner August huchts 
hausen war am Fahrstuhl beschäftigt; 
T durch irgend einen Umstand rik die 

« Kette, wodurch Hnchthausen o nn- 

sgliirtlich am Kopfe getroffen wurde 
.daß er an den erlittenen Beil etzungen 

bald darauf verstarb. 
M e i n b r e x e n. Die Leiche des 

; seit kurzer Zeit vermißten Kleintöters 
August Itiinteler wurde in der Weser 

bei der Eisenbahnbriicke Fürstenberg- 
Wehrden aufgefunden. 

Mr r zien. Von einem bedauerit- 
; chen Unglückssall wurde die Familie 

des Jagdaufsebers Schwung betrof- 
fen. Die sechsjährige Tochter-wollte 
lljt Aufl Wivlltllk ullrv sotuukrwcu zu 

der auf dem Felde beschäftigten Mut- 
ter fahren, lief; oder den Wagen fiir 
lurze Zeit aus dein Fahrdamm ste- 
den, um im Graben Blumen zu pfliis 
den. Plötzlich kamen zwei Lasttoaqen 
im Trade daher, das Kinderwiigelchen 

» ward umgestofzem der Kleine flog 
s heraus und ward von den Rädern zer- 
; malnit, so daß der Tod sofort ein- 
i trat. 

Dachs-n- 
« D r e S d e n. Das 251ährige Amts- 
I resp. Dienstjuhiläuin feierten: Die 
Wehrer Richard Richter, Ernil Saup 
Innd Hercnann Schrnidt von der ZU. 
! Bezirtssct)ule; Eisenbahn - Secrctär 

Theodor Eckert; Amtgviener Heinrich 
Fischer und Wertfiihrer Arthur Be- 
nisch, sänuntlich hierselbst. — Pro- 

» 

vianttneister a. D. Thalheim feierte 
nitt einer Gattin die goldene Hochzeit- 

k « adefrau Auguste Pölitz von Dia- 
I nabad feierte ihr Zujähriges Berufs-ju- 
I diliiuiu. —- 65 Jahre ununterbrochen 
f hat die verwittroete Frau Hofschaip 

spieler Simon ihre in der Großen 
Plauenschen Straße 2 gelegene Woh- 
nung inne. 

B o r n a. Amtsgerichtsrath Justiz- 
f roth Dr. Nodig wurde auf sein Anfa- 
f chen in den Ruhestand versehn 
: D ö l I s ch e n. Ladensräulein Er- 

nestine habenich feierte in der Fried- 
rich August - Mühle ihr 25jähriges 
Dienstjubiläuni. 

G ä r t i y. Die goldene Hochzeit 

Feierten Privatier Lehmann nebst Ehe- 
rau. 

Großschönau. Jnfolge einer 
Blutvergiftung verstarb hier die Frau( 
des Zleischermeisters Engenrann. 

K o in e n z. Lieutenant Münzen- 
berg vom hiesigen Us. Jnfanterie-Rei 
ginient, welcher nach interlafsung von 
Schulden mit einer ellneein flüchtig 
wurde, ist vom Dresdener Kriegsge« 

richt mit drei Monaten Gefängnis be- 
straft worden. 

Hoffen-Macht 
B i n g e n. Von dem auf der Berg- 

sahrt sich befindenden Güterdampfer 
Egan No. 18 ist der Matrose Fritz 
Meuwesen bei Geisenheim in den Rhein 
gefallen und ertrunten. Die angestell- 

keik Rettunggversuche hatten keinen Er- 
o g. 

G i e ß e n. Oberamtsrichter Justiz- 
rath Dr. Karl Langermann vom hiesi- 
gen Amtsaericht und der außerordent- 
liche Prosssor bei der juristischen Fa- 
cultat der untversitat hier Dr. Johann 
Baptist Braun, wurden in den Ruhe- 
stand versetzt. Amtsrichter Amtsge- 
richtsrath Heinrich Gebhardt wurde 
zum Qberamtsrichter ernannt. 

Kirchbroinbach. Der Män- 
ner - Gesangverein hierfelbst beging 
sein 40jähriges Stiftungsfest, verbun- 
den mit der Einweihung einer neuen 

Fahne. 
M a i n z. Nach kurzem Leiden starb 

nach einer vorgenommenen Operation 
das Mitglied der Stadtverordneten- 
Versammlung und der Mainzer Han- 
delslammer, Commercienratb Georg 
Hirsch. Der Verstorbene stand im Al- 
ter von 70 Jahren. 

Ida-pour 
M ü n ch e n. Hier ist der Male. 

und Kunstschriftsteller Friedrich Pecht 
gestorben. Pccht war 1814 in Kon- 
stanz geboren und war erst Lithograph, 
ging dann zum Porträtzeichnen über 
und bildete sich seit 1889 in Paris bei 
Delaroche zv Maler aus-. Seit 1854 
lebte er hier« Vom Georgenstein ge- 
stürzt und abei mirs Leben gekom- 

nur oer zrxahrrge ieoige Domini- 

Hans Burghaber hierselbst. Gelegent- 
lich eines Ausfluges ins rechtseitige 

Fsarthal hatte er den vielbesuchten, an 

flg ungefährlichen Georgenstein, der 
aus dem lußbett der Jsar erhebt, bestiegen; da ei war er ausgeglittem 

stürzte ab d verschwand in den Wel- 
len der lglfan —- Conditorei- und 
Hausbesiyer Ludwig Hieber brachte sich 
in seiner Wohnung an der Schelling- 
straße einen Schuß in die Schläfe bei 
und ist in der Chirurgischen Clinitl 
seinen Verletzungen erlegen. —- Jn ! 
einem Hause an der Neureutherstraße 
stürzte sich die Tochter des vor 11X4l Jahren verstorbenen Hofofficianten 
Graf,821ntia Graf, vom dritten Stock 
wert ans die Straße. Die Ungliickliche I 
litt seit längerer Zeit an einem schwe- l ren Magenleiden. 

A u g S b u r g. Der als Historitet i 

riihnilichst bekannte freiresignirtePfat- ! 

rer Peter Paul Dallinger ist hier ge- J 
storben. Der Verstorbene war Ehren- ? 

biirger der Stadt Abensberg und deri 
Oe ieind lszulltzch 

— 

Babnadjnnttl erS Szere welcher einiTL obem- 
ber 1902 von Gessertshausen mit 9900 
Mart amtlicher Gelder durchging, ficht 
aber anfangs März hier der Staats- 
anwaltschaft stellte, wurde vom hie- 
sigen Schwurgericht zu 3 Jahres Ge- 
fängniß verurtheilt. Dat- Geld hat er 

in Monte Carlo an der Spielbant ver- 

loren 
Württetnberg. 

Thalfingen. Das Unwesen 
des Oetonomen Ade brannte vollstän- 
dig nieder. 

Ulni Der hiesige Turnerbund, 
der sein 57. Stiftungs-fest beging, ver- 

anstaltete cinz Anlaß deg 70. Geburts- 
tagez seinesv Ehrenvorstandes, des 
Stadtraths Ludwig Frev, der 87 
Jahre lang die Vereinsleitung in 

I Händen hatte und mit Rücksicht auf 

zum threnrnitalied der Schwäbis en 

und Deutschen Turnerschast ernannt 
worden ist, einen Fackelzug 

( 

l 
( 

l 

seine Verdienste uin das Turnwe een 

Wrt te n d o rf. Unter Bethei- 
liqnng der ganzen Gemeinde deging 

H Schult beiß Friedrich Beilharz, der iinl 
j BU. chkllölclyk slcyl uns llouz Inst 

lrijstig ist, sein SUjährigeS Amtsjubii 
launi. » « 

«« Yadew 
K a r l Z r u he. Director Firnhas 

ber, Vorstand unserer Oberrealschule, 
feierte sein BZjährigeH Amtsjubiläuim 
Firnhaber war Lehrer der Kronprins 
zessin von Schweden. »s— Nach langer 
Krankheit verstarb hierselbst Gymna- 
sialprofessor a. D. Wilhelm Silber- 
eisen. —- Hoforchester « Director Ernst 
Spieß feierte seine Zojiihrige Zugehöi 
rigteit zum Hoforchester. Derselbe hat 
sich uin das musikalische Leben der Re- 
sidenz verdient gemacht und ist lang- 
jähriger Dirigent des Instrumental- 
Vereins. 

A y e n b a ch. Feuer zerstörte das 
Strohhaus des Alois Kummer-er. 

Donaueschinaen. Oberst- 
Lieutenant Doxie verstarb bierselbst an 
den Folaen einer Verletzung, die er sich 
beim Sturz mit dem Pferde zugezogen 
hatte. 

I E t t l i n a e n. Der bekannte wild- 
i tlerikale Redarteur des »Landmann«, 
j Häffner, wurde mit großer Majorität 
i zum Bürgermeister bierselbst gewählt. 

Idtmptaks. 
P i r m a se n s. Die Schuhsabrik 

bon Dehnier eit- Hoerez brannte voll- 
ftiindig’ nieder. Das Feuer entstand 
durch Brandstistung. 

U l m e t. Beim Bahnbau hierselbsst 
vernngliickte der 24 Jahre alte Maurer 
Rudolf Jäckel tödtlich. — Durch einen 
sich loglösenden Stein wurde irn Sand- 
steinbruch der Arbeiter Peter Knapp 
schwer verletzt. 

Zweibrticken. Mit dein ver- 
storbenen Landgerichti - Präsidenten 
a. D. Ritter Ernst v. haas ist ein her- 
vorragender Jurist von außerordentli- 
cher Pflichttreue aus dem Leben ethis- 
den. Geboten im Januar 1887 su 
Speyer, wirkte er in seiner richterlichen 

M 

Laufbahn zu Zweibrticken, Wolfsieim 
Kirchheimbolanden und Landau, dann 
von 1874——1879 in Zweivriicten als 
Bezirtsgertchtsdirector und von da bis 
1897, bis zum vollendeten 70.· Lebens- 
jahre, als Präsident des hiesigen Lande 
gerichts. 

gktassgxhrtngew 
S t r a ß b u r g. Der bekannte el- 

säsftsche Maler Louis Schätzenberget 
verschied im Alter von 78 Jahren. 
Schützenberger, welcher lange Jahre in 
Paris lebte, hat auf dein Gebiete der 
Porträt-, Genre- und Historientnalerei 
eine große Anzahl werthvoller Arbeiten 
geschaffen. 

Metz. Jnfanterist Espl vom Re- 
giment No. 174 hat sich in der Unter- 
saallaserne etschossen. 

Mülhausen. Das Gesuch des 
hiesigen Gemeinderaths aus Einfüh- 
rung der Oeffentlichleit der Gemeinde- 
rathsfitzungen und Prüfung der Wah- 
len zum Landegausschuß durch den 
Landesausschuß, sowie ferner auf Ein- 
führung des allgemeinen, gleichen, ge- 
heimen und direkten Stimmrechts zum 
Landesausschusz, wurde von diesem 
mit erdrückender Mehrheit abgelehnt. 

Verdienst-its 
« 

G a d e b u s ch. Fräulein Metcl 
Kniepgcle, die Tochter des hiesigen Fa- 
britbesitzers Otto Kniepgcle, ging vpt 
einiger Zeit von hier nach New York. 
um im Hause einer Tante dort den 
zweiten Officier der »Olinda« von der 
Mimson - Linie, Wilhelm Meyer aus 
Dratenburg a. W., zu heirathen. 

H a g e n o w. Auf dem hiesigen 
Bahnhofe wurde der Lademeister Ter- 
naft von einem Schwindel erfasrt uns 

J 

stürzte aus der offenen Thitr eines 
Wagens. Er kam unter einen rannt- 
renden Wagen zu liegen, der ihm das 
linke Bein zerquetschte. 

L a n a e n h e i d e. Die vierjährige 
Tochter und der sechsjährige Sohn des 
Vogtes Dählina tranken in Abwesen- 

Fit der Eltern eine Flasche mit 
rannttvein aus, infolge dessen das 

Mädchen starb. ··,,«-g.k.»«’« «»sp·(« « Okdenburg. 
« « « 

Oldenburg. Das Fest eine; 
silbernen Hochzeit feierte der als Vor- 
sitzender verschiedener Vereine in wei- 
ten Kreisen bekannte Hauswart im Ei- 
senbalindirettionsaebiiude J. Sandfoß 
nebst Gemahlin. —— Dasselbe Fest be- 
gingen Herr Malerineister Lührs nebst 
Gemahlin in der Miihlenstraße. 

E u t t n. Der Bauervogt Tehs 
in Neudorf beaing sein fünfzigjähriges 
Banervogtjubiliium. Er steht im Al- 
ter von 85 Jahren. 

H e p p e n s. Lehrer Winger von 
Littel wird an die Schule nach Lilien- 
burg und Leonhard Beckhaufen an di- 
Schule in Altheppens versehn 

··W’,"F Zchiveiz. den«-»- 
B a sel. Die Lokomotivfitq 

Leonh. Baldauf, Jos. Süß, Emeil 
Lehmann und Arn. Strub eierten ihr 
25jähriges Jubiläum. —— er wegen 
des Raubansalls in der Eisengasse auf 
die Cigarrenhändlerin Lina aMerz an- 

etlagte Joseph Köhl wurde des ver- 

suchten Mordes und Raubes schuldi- erklärt und zu zehn Jahren Zuchthau 
verurtheilt. Der Berurtheilte hat be- 
reits eine Huchthauzstrafe von zwöl[ 

Jagren in Liestal abzubiißen. 
iel Jni Alter von 49 Jahres 

verstarb der Besitzer der hiesigen gro- 
ßen Uhrfadrit, Louts Brand. 

Chambliour. Das Wohn- 
haus des Ph. Jennh brannte vollstän- 
dig nieder. 

J n te r l a i e n. Hotelier Jacos 
OeschiMüller, Besitzer des Hotels 
Jungfraublick dahier, ist im Alter von 

60 Jahren gestorben. »n« 

Oeftcrreichsztngarn. 
« 

Wie n. Diener der Bodentredit« 
Anstalt Franz Kopetzti tödtete seine 
Frau wegen Ehebruchs durch einen Ge- 
ioehrschuß und stellte sich dann der Po- 
lizei. —- Generalstabsarzt d. N. Dr- 
Franz Kapeller Edler zu Oster- und! 
Giotto-sont Tini-R Ase-v im Fu Hob-Us- 

Gattin des Bildhauers Rudolf Weyc 
und Tochter des Schriftstellers Frie- 
drich Uhl, ist nach einer Operation inr 
37. Lebensjahre verschieden. —- Deo 
60jährige Perlmuttertnopffabritant 
Wenzel Bartholomäus Lulsch ist der-. 
frhwunden· Da am Donauufer Klei- 
dungsstilcke des Vermiszten gefunden 
wurden, scheint es zweifellos, das 
thlsch ertrunten ist. —- Jn Hietzing ish 
die ehemals so beriihmte Tänzerin und 
Theaterdirettorin Amalie Freiin von 

Pasqualati im Alter von 80 Jahres 
gestorben. Professor am Gymnat 
sium der Theresianischen Atadeinic 
Franz Zdchbauer wurde zum Schulru- 
the ernannt. ·-— Seit LIjähriges Pre- 
digeriJubiläum eierte der evangelifchi 
Pfarrer Rudolf larolly. —- Agent 
Adolf Tauher, welcher rnit auswärti- 
gen Juwelieren in Geschäftsverbina 
dung stand, ist nach großen Betrüge- 
reien, es handelt sich um 15l),s)00 Kro- 
nen, flüchtig geworden. —— Jn detl 
ärmlichsten Verhältnissen verstarb hie- 
Lederarbeiter Joses Rigo, ein Bruder 
des durch feine Heirath mit der Prin- 
zessin Ehimay belannten Zigeuners 
Rigo. —- Jnnerhalb des LainzerThietis 
gartens wurde Kutscher Franz Bau-· 
meister an einem Baumaste erhängt 
aufgefunden. 

Steinschönau Sein W. 
Stiftungssest feierte hierselbft des 
Gefangnerein durch Festconcert uns 
Comniers. »H, « 

Jus-murrs. 
« 

»Es-II 
Vollerich. hier sind fett Kuh 

ern in den drei Dauptstraßen 68 Oas- 
teeuen mit sogenannten Altersren- 

neen verscheu- — — sk- 


